
Werner Schwab

Der reizende Reigen
nach dem Reigen des reizenden Herrn Arthur Schnitzler<br>10 Dialoge<br>

5 D, 5 H

UA: 31.03.1996 / Schauspielhaus, Zürich / Regie: Rüdiger Burbach

1896 schrieb Arthur Schnitzler zehn Szenen, in denen ein Herr auf eine Dame
trifft, die auf einen Herrn trifft, der auf eine Dame trifft, und jedes Mal kommt es
zum Beischlaf: Dirne, Soldat, Stubenmädchen, Dichter, Schauspielerin, Graf
… Schnitzlers Text provozierte eine Reihe von Nachahmungen – auch die von
Werner Schwab. Hure, Angestellter, Friseuse, Dichter, Schauspielerin und
Nationalratsabgeordneter des nicht ganz so reizenden Werner Schwab sprechen
nicht nur aus, was Herr Schnitzler ungesagt lässt. Die Sprache zerlegt auch
die Sprecher, ihre Körper, ihre Hirnwindungen – und sich selbst. (Ankündigung
Düsseldorfer Schauspielhaus)
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Der reizende Reigen
Hörspiel nach dem gleichnamigen Theaterstück
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